
 

 

             Nachdenken sollte erlaubt sein! 

 

 

Warum fehlt den Apbacher-Bergbahn- Strategen die nötige          

Vorstellungskraft? 
 

Das behördliche Ansuchen für eine Bergbahnverbindung zur Wildschönau hin hat sich 

inzwischen herumgesprochen. Auch der geplante Trassenverlauf ist bekannt. Nur wenn es so 

kommt, dann muß man sich folgendes Zenario vorstellen. 

Beginnen wir zuerst an einem schönen Wintertag Wildschönauer Skisportler zu begleiten, die 

einen Skitag am Wiedersbergerhorn verbringen wollen. Die wissen ja, dass sie mit der 

Bergbahn von Inneralpbach wieder zurück zum Schatzberg kommen. 

Zuerst kommen diese Skifahrer herunter zur Mittelstation unterhalb der Pechalm. 

Von dort fahren sie über den bereits schon eingefahrenen Skiweg hinunter in Richtung 

Roßmoos und weiter bis zum Bach hinunter, was ja unschwierig möglich ist. 

Nun endet diese Abfahrt an der Alpbacher Landesstraße. Sind das an die tausend 

Schneesportler, dann kann man sich ausrechnen, wieviele Skibuse dann für einen 

Weitertransport nötig wären. 

 

Nun begleiten wir etwa die gleiche Anzahl Alpbacher-Gäste aus der Umgebung vom 

Alpbacher-Ortszentrum. Begonnen wird mit dem Skibus zur Wiedersbergerhorn Talstation. 

Dann kommt die Abfahrt nach Inneralpbach und mit der Schatzbergbahn hinauf. Der weitere 

Tag wird an der Wildschönauer Seite verbracht. Im späteren Nachmittag kommen diese Leute 

herunter zur Pechalm Mittelstation und  weiter wird die Talfahrt mit der Gondel nach 

Inneralpbach benutzt. Nun sind diese gut 1000 Leute um 16 Uhr in Inneralpbach und 

warten auf die Skibuse. Ein unvorstellbares Chaos könnte entstehen, weil es um diese 

Zeit kaum noch Skibusverbindungen in`s Alpbacher-Ortszentrum gibt.    
 

Nun muß ich dem Bürgermeister Markus Bischofer recht geben, wenn er damit ein 

Verkehrsproblem kommen sieht. Dem Aufsichtsrat und Geschäftsführer der Apbacher 

Bergbahn bemängle ich fehlende Planungseigenschaften. Man kann nicht die billigste Lösung 

nehmen und dann kommen nicht bewältigbare Probleme.  

Wie es besser machbar wäre, habe ich schon längst im Facebook unter  

www.facebook.com/bergsepp  deponiert.  

 

Oder auch in meiner Homepage bei www.bergsport-sepp.com kann man jetzt auch im PDF 

Format  meine umfangreiche Planung mit Beschreibung anschauen!  

 

Die zuständigen Landesbehörden werden sich auch so ihre Gedanken machen! 

 

Als langjähriger Skilehrer hat man auch etwas Erfahrung! 

Mit freundlichen Grüssen Sepp Lintner                                   Alpbach am 2.7.10  

http://www.facebook.com/bergsepp
http://www.bergsport-sepp.com/

